
 
 
  

 
 
Schwere Augenverletzungen bei Kindern: 
Buben besonders gefährdet! 
 
Eine Information des Vereins GROSSE SCHÜTZEN KLEINE und der Univ.-Augenklinik Graz 
 
 

Daten & Fakten 
 
• Schwere Augenverletzungen passieren v.a. durch Werkzeuge, Stöcke, Pfeile, Glassplitter 

und Feuerwerkskörper. 
 

• Buben sind vermehrt betroffen. 
 

• Oft müssen Kinder und Jugendliche infolge einer Augenverletzung mit einer deutlich 
verminderten Sehkraft – in 16 % der Fälle sogar bis hin zum Erblinden – leben. 
Zu den direkten Folgen zählen außerdem Infektionen, zu den Spätfolgen Augenfehlstellungen 
sowie ein erhöhtes Risiko eine Netzhautablösung zu erleiden oder ein Glaukom (grüner Star) 
oder Katarakt (grauer Star) zu entwickeln. 

 
 

SicherheitsTipps 
 
• Beim Arbeiten mit Werkzeugen 

Schutzbrille tragen – immer und in 
jedem Alter! Erwachsene haben 
hier eine große Vorbildwirkung! 

 

• Zeigen Sie Ihrem Kind den 
richtigen Umgang mit Gefahren-
quellen! 

 

o Kinder haben einen großen 
Entdeckerdrang. Hält man sie 
von sämtlichen potenziell 
gefährlichen Dingen und Tätig-
keiten fern, wird der Reiz, diese 
heimlich auszuprobieren immer 
größer. Einem 12-Jährigen, der 
großes Interesse an Feuer-
werkskörpern zeigt, sollte man deshalb zeigen, wie man diese richtig und sicher 
entzündet. 

 

o Gleiches gilt fürs Spielen mit Stöcken und Pfeilen sowie für Messer, Gabel, Schere & 
Co.: Besprechen Sie mit Ihrem Kind was an diesen Dingen gefährlich werden kann und 
legen Sie einleuchtende Verhaltensregeln fest! Dazu zählen u.a., dass Kinder Messer und 
Scheren immer nach unten halten und nicht damit laufen sollen und dass man auch beim 
Spielen und „Kämpfen“ niemals auf das Gesicht zielen darf! 
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